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Die Umsatzentwicklung im Grasshandel des Bundes~ebietes 
im Juli 1955 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigungen) 
Monatlicher Warenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Anzahlj 
der Be"'! 
richtsl 
firmen 

Großhandelszweig 
Ver::nderung d.er Umsatzwert~ in vH J 
Juli 55 j' Juli 54 I Juli 55 7 Mon. 55 

gegen , gegen ~ gegen gegen 
Juni 55 Juni 54 [Juli 54 7 Mon.54 
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190 

150 

175 
220 

305 

86 
64 

155 
69 

165 
275 
205 
110 

86 
90 
98 

215 

89 
72 

79 
54 

Lebensmittel 
Gemüse und Früchte 
Süßwaren 
Bier, Spirituosen, Mineralwasser 
Tabakwaren 

Textilwaren 
daruntert 
Tuche und Futterstoffe 
Meterware, Wäsche, Damenkleidung 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren 

Schuhe 

lEisen und 

1
Holz 

Stahl 

'

Baustoffe 
,Sanitärer Installationsbedarf 
iwerkzeuge, Beschlage, Kleineisenwaren 
' !Haus- und Küchengeräte, Öfen, Herde 
'Hohlglas und Keramik 
Elektrogeräte und Leitungsmaterial 
Rundfunk- und Fernsehgeräte 
Farben, Lacke, Anstrichbedarf 

Arzneimittel, Drogen, Kosmetika 
Schreib- und Papierwaren 
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+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
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0 

9 

17 
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18 

11 

4 
0 
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0 
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2 

10 
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5 

2 

7 
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+ 

+ 

+ 

+ 
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+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
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25 
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ll ___ u_n_t_e_r_s_c_h_i_e_d--~(--d_e_r __ K_a_l_e_n_d_e_r_t_a_g_e------------------+----3~~-+----3--~------~----------in der Zahl der Verkaufstage + 7 + 11 4 1 

Hinweis auf Sonderberichte: 
V/23/28 "Die Umsatzentwicklung des Holzhandels seit 1950" 
V/23/29 "Die Umsatzentwicklung des Großhandels im 1. Halbjahr 1955" 
V/23/30 "Die Umsatzenh•icklung des Einzelhandels im 1. Halbjahr 1955" 

Bestellungen an Abteilung Z 3 des Statistischen Bundesamtes. 
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Der Umsatzverlauf der an der Berichterstattung beteiligten Fachzweige des 
Großhandels, der den meisten Branchen vom Juni zum Juli eine Zunahme des Ab-
satzes brachtG~ entsprach im wesentlichen den saisonüblichen Erwartungen. 
Gegenüber dem Juli 1954 konnten hierbei von allen Großhandelszweigen mit einer 
Ausnahme zum Teil beträchtlich höhere Urn.satzv,erte erzielt werden. 

Ein besonders günstiges Bild der Umsatzlage zeigt il11 nahTungs- und Genußmit-

telbereich der Biergroßhandel, dessen Absatz sich untor dem Einfluß der im 
Juli vorherrschenden som:nerlichen Temperaturen um ein Zehntel erhöhte, während 

in der gleichen Zeitspanne des vergangenen Jahr8s in Anbetracht der damals zu 
kühlen Wi ttorung die Umsi'i.tze um 16 vH zurückgegan{;en waren, Im Vergleich zum 
Juli 1954 hatte dieser Fachzweig bei fast unverändeccten Freisen mit Mehrver-
käufen um nahezu zwei Fünftel die stärkste Aufwärtsbelwgung zu verzeichnen, 
Der übliche Rmsatzanstieg des Lebensmittelgroßhandels vom Juni zum Juli, der 
diesmal geringer cmr als im Vorjahr, entsprach mit 3 vH etwa der unterschied-
lichen Zahl der Verbrauchstage beider l1!onate; um die gleiche Zuwachsrate wurden 
auch die JuliumsH.tze des vorangegangenen Jahres übertroffen, Im bisherigen 
Jahresablauf (Januar bis Juli 1955) konnte zu jeweiligen Preisen gerechnet um 
8 vH und nach Ausschaltung der Preiseinflüsse um 6 vH mehr als in den ersten 
7 Monaten des vorangegangenen Jahres umgesetzt werden, Der Tabakwarengroßhan-
del hat bei unver"ndertem Umsatzstand gegenüber dem Vormonat sowohl dem Wert 
wie der Menge nach am 11 vH höhere Umsiitze als im Juli 1954 erzielen können. 
Beim Gemüse- und Früchtegroßhandel verminderte sich der Absatz im Verhältnis 
zum Vormonat um 5 vH, jedoch lagen die Umsatzwerte noch um 27 vH Liber denen des 
gleichen Vorjahrsmonats. Der saisonbedingte. Absatzrückrrang des Süßwarengroßhan-

dels mit 10 vH y,rar kräftiger als vor Jahresfrist~ die Verkaufswerte des Vor-

jahrsmonats vmrden (Laher Vlie bereits in dGn vergangeneu 3 Tc~onaten erneut unter-
• ,schritten. 

Die Umsatzkurve des TextilwareJC:;roOhandels läßtnach L1Ter saisonüblichen Ab-
~.rf-:rtsbewegunz in den ~.·Ionaten April bis Juni nunmehr im Juli wieder den Beginn 

der für diesen Fachzweig in den ersten vier Monaten der zweiten Jahreshälfte 

charakteristischen Aufv;ärtsentwicklung erkenneng Durch den im allgemeinen be-

friedigenden Abschluß der Sonderverkaufstage begünstigt nahmen die Umsätze vom 
Juni zum Juli um 9 vH zu. Obwohl der Absatzanstieg geringer war als im Vorjahr, 
lacen die Verkaufswerte noch um 6 vH über denen des gleichen Vorjahrsmona.ts, 
Bei den einzelnen Geschfiftszwe~gen war die Umsatzbewegung sowohl im Vergleich 
zum Vormonat als auch zum Juli 1954 recht unterschiedlich, Während der Groß-
handel mit Wirk- und Strickwaren sowie der l!IeterT>arengroßhandel um 18 bzw. 
7 vH mehr verkauften als im Juni, verminderte sich der Absatz des Tuchgroßhan-
dels um 17 vH. Im Vergleich zu den Ergebnissen des entsprechenden Vorjahrs-
monats hatte lediglich der Wirk- und Strickwarengroßhandel seine Umsätze erhö-
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hen können (+ 9 vH); die Umsatzwerte der neiden Emder<>n Gssch'c;.ftszr!ei,e;e blie-

ben demgegenüoer ebenso hoch wie im Vorjahr. In den ec'Stcon 7 Vonc,ten dieses 

Jahres· vm.rden die im Jahresteil Js.nu~/Juli 1954 G:rzielt~~n \LJrka-u.ft:;erccO··,isse 

nur vom MeterwarengroßhaGdel unterschrittcno 

Der saisonbedingte Rücl:~~anc; der UmsL".t::-~---' des S oHha~dels setzte sich im-
Berichtsmonat fort~ mit einer ~.Hnd.cruny ur., 4 4 v~{ -'··~-:9ll:51Je:r ,_·:.em Vorwonat (ir;~ 

Vorjahr - 12 vH) dürf"te dsr Unsc,tzticf:· .. unkt ~ ci.cr der Vorjahrss teond 'bei e t·;va 
gleichen Preisen noch um 13 vH Ubertr~f,. im 3aj_so~~~lauf 0iescs Jahres er-

reicht sein. 

Die anhaltend rege Bautätigkeit (Rohbau und Innena,,sbau) f 'hrto boi den von 

der Bauproduktion ·abhängigen Großhandels.z'.''ei{;·c'r~ auct- :iJ~J. Jul-i .. ~~-u. oiJJ.em vroi te-

ren Anstieg oder zu einem mindestens GlGichbl2ibende.1 Stand d8r Umsftzo gegen-
über dem Vormonat. So steigerte sich O_c:::r Abs::tz cles J.Jaustoffhc.::lüels vom Juni 

zum.Juli um 4 vH. Mit dieser Zunahme le..s-en dis /~hsatzwerte um 13 vH sowohl 

über dem Niveau des gleicher. Vorjahrsmonats als auch i'c!Jer dem -_,-o~:-j:L~..:.-·i cn 

S:·i:Jonhöchststand vom September 1954o :?JC?it JahreB:Joe:inn konnte von di.esem 

Fachzweig dem \'iert nach um 15 vl! me",r mc3osetzt '.'erc\en als in dero ',1onaten Ja-

nuar bis Juli 1954. Auc!l. der ELJktrogroßhe.nd9l 1 c~cr im "!~1lonc~t Juli um ein 

Zehntel mehr als im Vormonat verkauftG, hatte im "'"nschlu:J an dac bereits hohe 

Niveau der Vormonate seinen Vorjahrsstand betr~·,c~>.tlicL. (+ 25 vH) erhöhen 
können. Der Großhande 1 mit YTerkzcugan und Kleineisemraren setzte 'lei im Ver-

hältnis zum Vormonat gleichbleibenden Umsi:i.tzen ur:: \7 vH. rr,ehr ab al"s im Juli 

1954. Die Zunahme der Verkaufswerte bci.m Holzhanc'Lol um 14 v~: im 'lergleich 

zum Vorjahr entsprach allerdings nicht dor mengGnm~ßigen Ent\:ic~lung, da die .. 

Preise um rund 20 vH höher lagen als vor JeJJr':'sfr::L:.;t. 0lr.-f0hl der Großhandel 

• 

mit Farben, Lacken und Anstrichbedarf 8ntg0gnn ~~er Ent.ticklung im vergangener 

Jahr um 5 vH weniger als im Juni ums8t:-~.t-:::, lc=;.J· 30in Absetz noch um 7 vH über • 
dem Niveau des entsprochenden Vorjahrsr:onats. Tien weitaus kr~ftigston saiso-

nalen Anstieg der Ums~tze verzeichnete der Ril~dfunk- un~ rernsehgroßbandel, 
der im Juli nach t~berviincl_ung des jahrcuzei t::..icf'~en Tief:nlnktes ur.:. 65 vH mehr 

als im Vormonat umsetzen und damit dio Vo·rja..hrsv-rerte um 12 vH i.ibsrtreffen 
konnte. 

Die Umsätze des Eisen- und Stahlhandels, die sich infolge der wachsenden Nacl 
frage nach Erzeugnissen der Eisen- und ~.~:etallgev1innung bereits YOD Jahresbe-

ginn an stetig aufwiirts entwickelten, ,.,ind vom Juni zum Juli erneut, und zwa: 

um 4 vH gestiGg9n; sie erreichten dar:'lit 1::-ei leicht at:.tSeZoß'enen "Preisen um 
25 vH höhere Umsatzwerte als vor Jahrecfrist. 
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